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Frankfurt am Main, (06.09.2023). Wir haben für Sie die wichtigsten Informationen zu den 

Sonderausstellungen, Führungen und anderen Veranstaltungen für Oktober 2023 

zusammengestellt. Wir bitten um Veröffentlichung und stehen für Rückfragen zur Verfügung.  

Im Jahr 2005 begann eine Debatte um die Altstadt: Eine 

Bürgerinitiative gegen eine gesichtslose Neubebauung des 

Areals des Technischen Rathauses hatte sich durchgesetzt 

und erreichte stattdessen eine teilweise Rekonstruktion der 

Altstadt um den historischen Krönungsweg. 

Im Grunde handelte es sich um eine typische Frankfurter 

Lösung: eine Mischung von Rekonstruktion und moderner 

Architektur. Auch das Historische Museum hat von diesen 

Tendenzen profitiert: Statt einer Ertüchtigung des Betonbaus votierte die Stadt 2008 für dessen 

Abriss und einen Neubau, der auf die Baugeschichte der Altstadt Bezug nimmt. Für das Altstadtfest 

am 2. und 3. Oktober 2023, zum fünfjährigen Jubiläum der Neuen Altstadt, bietet das Museum 

themenbezogene Führungen in den Dauerausstellungen und Stadtgängen an, auch zur Goldenen 

Waage. Das gesamte Programm zum Altstadtfest finden Sie in unserem Veranstaltungskalender 

unter dem Begriff „Führung Altstadtfest“, sowie in der Tabelle am Ende dieses Dokuments.  

 

 

Migration ist seit jeher ein Bestandteil der Frankfurter 

Stadtgesellschaft. Trotzdem haben Migrant*innen nicht die 

gleichen Rechte wie deutsche Staatsbürger*innen. Das zeigt sich 

besonders bei den Themen Arbeit, Wohnen, Aufenthaltserlaubnis. 

„Mixtape Migration“ ist ein Stadtrundgang aus migrantischer 

Perspektive. In der Ausstellung im Stadtlabor schildern 

Aktivist*innen von Project.Shelter ihre Erfahrungen im Alltag, mit 

Behörden oder bei der Arbeitssuche. Das Stadtlabor ist ein 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/de/veranstaltungen
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demokratischer Prozess, bei dem Menschen mit unterschiedlichsten gesellschaftlichen 

Forderungen, Bedürfnissen und Perspektiven miteinander ins Gespräch kommen und in das 

Ausstellungsprojekt einbezogen werden. Die Ausstellung im Stadtlabor zeigt das Ergebnis dieser 

Zusammenarbeit. 

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €  

Mehr Informationen stehen hier. 

 

Die Biografischen Kabinette in der Dauerausstellung „Frankfurt Einst?“ 

im Historischen Museum zeigen Biografie und Wirken einzelner 

Frankfurter*innen, die beispielhaft sind für das Leben im 

Nationalsozialismus, für jüdische Geschichte und für Migration in 

Frankfurt. Eine von ihnen ist Liesel Simon, eine der ersten 

professionellen Puppenspielerinnen in Deutschland. Ihr „Kasperl-

Theater“ in Frankfurt war in den 1920er-Jahren sehr beliebt. Simon wirkte 

in ihrem Theater als Unternehmerin, hatte die künstlerische Leitung inne 

und bearbeitete als Dramaturgin Märchen und Theaterstücke. Den 

„Frankfurter Museumskranz“ am Mittwoch, 11. Oktober um 15 Uhr 

widmet Kuratorin Nina Gorgus der Puppenspielerin und ihrem Biografischen Kabinett. Das 

Führungsformat „Frankfurter Museumskranz“ bietet die Möglichkeit, in kleiner Runde 

angesprochene Fragen anschließend im Café zu vertiefen.  

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, zzgl. Führung 3 € 

Mehr Informationen stehen hier. 

 

Im Obergeschoss der Stauferkapelle werden neu erworbene Objekte 

für die Museumssammlungen gezeigt. Ohne Sammler und 

Stifterinnen gäbe es keine Museen – auch das Historische Museum 

Frankfurt nicht. Ausgestellt sind zum Beispiel Portraits des 

Pressezeichners Klaus Meyer-Gasters, die in den 1960er-Jahren in der 

FAZ-Reihe „Frankfurter Gesicht“ erschienen. Außerdem ist das 

Abendkleid des Frankfurter Modelabels „leonid matthias“ zu sehen, 

das als Frankfurter Design-Antwort auf die Pandemie verstanden 

werden kann. Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €, mehr Informationen: hier 

 

 

https://historisches-museum-frankfurt.de/stadtlabor/demokratie
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/de/node/71741?language=de
https://historisches-museum-frankfurt.de/sammlermuseum/13.Sammler


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 

 

Schule, Familie, Spiel, Jugend und Erfahrungen im Zweiten 

Weltkrieg: Ausgehend vom Leben junger Menschen in 

Frankfurt gibt die Ausstellung Einblick in Mentalitäten, 

Handlungsspielräume und Gesellschaftsstrukturen in der 

NS-Zeit. Die Vielfalt der Perspektiven und Erfahrungen von 

Kindern und Jugendlichen wird anhand von 

Zeitzeug*innen-Interviews, Biografien und Objekten 

erzählt. Gespräche mit heutigen Frankfurter*innen 

thematisieren die Fortwirkungen der NS-Zeit und 

ermutigen zur Auseinandersetzung mit den eigenen Standpunkten. 

Eintritt: 8€/ermäßigt 4€ (Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt frei!)  

Mehr Informationen stehen hier. 

 

 

 

Wie hell war der Alltag im 18. Jahrhundert? Sobald die Sonne unterging, sorgten Kerzen und 

Öllampen für Licht in Innenräumen; das belegt die große Vielfalt solcher Objekte. Feiner als 

Fayence, bunter als Metall: Das Material Porzellan 

stellte in diesem Bereich eine bedeutende 

Konkurrenz dar. Viele gelungene Exemplare aus 

Höchster Porzellan begleiten uns in der Erkundung 

zur Beleuchtung im 18. Jahrhundert. In einem 

spielerischen Rundgang mit Eltern, Großeltern und 

Kindern zeigt die Kunsthistorikerin Anne-France 

Schiegler die Bedeutung von Höchster Porzellanen 

für Licht und Beleuchtung auf. 

 

Eintritt und Führung frei! 

Ort: Porzellan Museum Frankfurt, Bolongarostraße 152, 65929 Frankfurt-Höchst 

Mehr Informationen stehen hier. 

 

https://junges-museum-frankfurt.de/nachgefragt
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/de/node/71295
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MO, 02.10. und DI, 3.10., jeweils um 12 Uhr 

Kennen Sie das Frankfurter „Altstadt-Drama“?  

So heißt eine Installation im HMF, die Ihnen in vier Akten die bewegende Geschichte der 

Frankfurter Altstadt erzählt. Sehen Sie anhand von Stadtmodellen, Fotografien und Filmen, wie 

Frankfurt vor der Zerstörung im zweiten Weltkrieg – und danach – aussah, und wie sich die Altstadt 

in ständiger Auseinandersetzung zwischen Altem und Neuem bis heute weiterentwickelte. Nach 

dem Museum führt der Weg mitten in die Altstadt. Mehr Informationen stehen hier. 

Eintritt: 8 €/4 €, zzgl. 3 € Führung im Rahmen des Altstadtfest „5 Jahre Neue Altstadt“ 

 

MI, 11.10., 19 Uhr 

Podiumsdiskussion „Umkämpfte Demokratie“ mit Carolin Amlinger (Soziologin an der 

Universität Basel), Donatella Di Cesare (Philosophin an der Universität La Sapienza in Rom) und 

Günter Frankenberg (Rechtswissenschaftler an der Goethe-Universität Frankfurt); Moderation: 

Felix Trautmann (wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Sozialforschung). 

Die moderne Gesellschaft verunsichert viele Menschen. Das äußert sich nicht zuletzt in Gefühlen 

von Angst, Überforderung und mangelnder Anerkennung und macht anfällig für nationalistische, 

identitäre und anti-demokratische Ideologien. In der Podiumsdiskussion im Rahmen der 

derzeitigen Ausstellung „Demokratie: Vom Versprechen der Gleichheit“ werden diese 

Entwicklungen aus philosophischer, soziologischer und sozialpsychologischer Perspektive 

beleuchtet. Mit Blick auf die demokratiefeindlichen Strömungen weltweit und in Europa fragen die 

Beteiligten auch nach Möglichkeiten gelebter demokratischer Praxis sowie nach den Bedingungen 

einer wehrhaften Demokratie. 

Podiumsdiskussion zum Stadtlabor „Demokratie: Vom Versprechen der Gleichheit“, in Kooperation 

mit dem Utopischen Raum im globalen Frankfurt; Zusammenschluss der Stiftung medico 

international mit dem Institut für Sozialforschung und der Frankfurter Rundschau. J 

Mehr Informationen stehen hier.  

Eintritt: 4 €/ermäßigt 2 € 

Ort: Leopold-Sonnemann-Saal 

 

SO, 15.10., 11.30 Uhr  

Konzert „Jazz im Museum“ mit Isabelle Bodenseh „Jazz à la Flute“  

Isabelle Bodenseh ist in der Weltmusik zuhause. Die deutsch-französische Flötistin bewegt sich 

grenzüberschreitend in den Sparten Jazz, Rock und Klassik. Nach ihrem Klassikstudium studierte 

sie Jazz, der sie von Los Angeles bis nach Kuba führte. Seit 2000 unterrichtet sie als Dozentin für 

Improvisation an der Musikhochschule Frankfurt; mit ihrer Band tourte sie quer durch Europa. Im 

Rahmen von Jazz im Museum improvisiert sie mit den HMF-Allstars.  

Mehr Informationen stehen hier. 

Eintritt: 19 € VVK/21 € am Veranstaltungstag/13 € für Schüler*innen und Studierende 

Ort: Leopold-Sonnemann-Saal 

 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/de/node/89757
https://historisches-museum-frankfurt.de/de/node/71474
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/de/node/71277
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FR, 20.10., 20 Uhr  

„Frühling der Revolution. Europa 1848/49 und der Kampf für eine neue Welt“ 

Der vielfach ausgezeichnete Historiker Prof. Dr. Christopher Clark kommt zur Buchmesse und stellt 

im HMF seine Neuerscheinung vor.  

„Christopher Clark beleuchtet in seinem neuen Buch die Revolutionen von 1848 als 

gesamteuropäisches Phänomen, was die Nationalgeschichten der heutigen europäischen Staaten 

verbindet – ganz anders als der große europäische Krieg (der Erste Weltkrieg). Deshalb wird diese 

Veranstaltung ein Höhepunkt im Jubiläumsjahr 175 Jahre Frankfurter Paulskirche.“ 

(Museumsdirektor Dr. Jan Gerchow) 

Die Reihe „Geschichte Jetzt!“ findet in Kooperation mit dem Historischen Seminar der Goethe-

Universität Frankfurt am Main sowie hr2-kultur statt. FAZ ist Medienpartnerin der 

Veranstaltungsreihe. Diese Lesung mit anschließender Diskussion am 20.10. ist zudem eine 

Kooperation mit dem Kulturamt Frankfurt am Main und der Deutschen Verlags-Anstalt (DVA) im 

Rahmen des Lesefests OPENBOOKS.  

Moderiert wird das Gespräch von Prof. Dr. Andreas Fahrmeir, Professor für Neuere Geschichte im 

Historischen Seminar der Goethe-Universität in Frankfurt. 

Mit freundlicher Unterstützung der Freunde & Förderer des Historischen Museums. 

Eintritt frei! 

Ort: Leopold-Sonnemann-Saal  

Mehr Informationen stehen hier. 

 

SO 22.10., 11.30 Uhr und 15 Uhr 

Inklusive Führungen im Stadtlabor „Demokratie: Vom Versprechen der Gleichheit“ im 

Rahmen von „Einfach reinkommen!“  

Die Ausstellung wurde partizipativ mit Stadtlaborant*innen erarbeitet und lädt alle ein, im 

Museum die eigene Stimme zu hinterlassen. In vier Bereichen, mit 19 Beiträgen und einer 

Familienspur, entsteht Raum für das gemeinsame Nachdenken über die Demokratie, ihren Wert, 

ihre Grenzen – und warum es sich lohnt, sie zu verteidigen. 

Die Inklusiven Führungen am 22. Oktober finden mit einem Team der Lebenshilfe Frankfurt am 

Main e.V. und Vanessa Rother vom HMF in Kooperation mit der Lebenshilfe Frankfurt am Main e.V. 

im Rahmen von „Einfach reinkommen!“ statt. Anmeldung und Information: m.hauf@lebenshilfe-

ffm.de, Tel. 069 174 892 771, www.lebenshilfe-ffm.de  

Eintritt: 8 €/ermäßigt 4 €. Eine Führungsgebühr wird nicht erhoben! 

 

DI, 31.10., 14.30 Uhr  

Von der erlittenen autoritären NS-Schule zur demokratischen Gesamtschule - Kurt Schäfer 

erinnert sich. Präsentation des Beitrags von Kurt Schäfer in der Bibliothek der Generationen 

Kurt Schäfer: Geboren 1926 in Frankfurt am Main. Von 1943 bis 1946 Kriegsdienst und 

Gefangenschaft. 1948 Abitur. Von 1948 bis 1951 Besuch des Pädagogischen Instituts Jugenheim. 1954 

Zweites Staatsexamen. Von 1951 bis 1960 Grundschullehrer, von 1960 bis 1969 Realschullehrer und 

Rektor, von 1969 bis 1982 Direktor an einer Integrierten Gesamtschule im Kreis Hanau.  

In der Reihe „Einblicke in die Bibliothek der Generationen“ stellt Thomas Ferber den Beitrag des 

https://historisches-museum-frankfurt.de/de/node/89753
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Lehrers Kurt Schäfer zur BdG vor.  

Eintritt: 8€/ermäßigt 4€ 

Ort: Bibliothek der Generationen, 3. OG im Ausstellungshaus, Bereich „Frankfurt Jetzt!“ 

 

Junges Museum: Neues Material für Grundschulen 

In Frankfurt gibt es viel zu entdecken, zum Angucken, Zuhören und zum Mitmachen! „Kennst du 

Frankfurt?“ für Schüler*innen enthält Sachtexte, Aufgaben, Kreativtipps, Rätsel und Ausflugstipps. 

Das Material für Lehrkräfte beinhaltet Vorschläge für die Gestaltung des Unterrichts, 

weiterführende Informationen und Lösungen. Das modulare Programm bietet viele Möglichkeiten, 

die im hessischen Curriculum genannten Inhaltsfelder zu vertiefen. Die Module sind so gestaltet, 

dass sie in den Verlauf eines ganzen Schuljahres gut hineinpassen und auch fachübergreifend 

behandelt werden können. Mehr Informationen stehen hier. 

 

 

: Bis zu 25 Personen können an Führungen und Stadtgängen teilnehmen. Wir empfehlen 

deshalb eine Anmeldung beim Besucherservice (telefonisch über +49 69 212-35154 oder per E-Mail 

besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de). Online-Tickets sind über die 

Museumswebseite buchbar. Sind noch Plätze frei, kann man sich auch unmittelbar vor Beginn der 

Veranstaltung an der Museumskasse anmelden. 

Datum Format Titel Anmeldung  Eintritt 

SO, 1.10.23, 

11.30 Uhr 

Familien-

Führung  

Stadtlabor Demokratie - Vom 

Versprechen der Gleichheit, ab 8 

Jahren 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

SO, 1.10.23,  

15 Uhr 

Sonntags- 

Führung im 

PMF 

Blumen, Säulen und Artischocken - 

Einblick in die Bildsprache der 

Höchster Porzellanmalereien 

Anmeldung über 

Besucherservice oder vor Ort in 

Höchst 

4 €/ermäßigt 2 € 

zzgl. 3 € Führung 

SO, 1.10.23,  

15 Uhr 

Führung Das Sammlermuseum im Überblick Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

MO, 2.10.23,  

12 Uhr 

Führung  Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Altstadt-Drama 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

MO, 2.10.23,  

14 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Goldene Waage 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € Führung 

MO, 2.10.23, 

15 Uhr 

Führung  Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Stadtmodelle 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

https://junges-museum-frankfurt.de/Schule_im_Museum/Grundschulmaterial
mailto:besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de
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MO, 2.10.23,  

16 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Goldene Waage 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € Führung 

DI, 3.10.23,  

12 Uhr 

Führung  Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Altstadt-Drama   

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

DI, 3.10.23,  

13 Uhr 

Führung Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Stadtmodelle  

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

DI, 3.10.23,  

14 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Goldene Waage  

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € Führung 

DI, 3.10.23, 

14.30 Uhr 

Offenes 

Archiv in 

der BdG 

Ehrenamtliche Betreuung in der 

Bibliothek der Generationen 

keine 8 €/ermäßigt 4 €  

DI, 3.10.23,  

15 Uhr 

Führung  Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Themen-Tour 

Frankfurter Demokratiegeschichten 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

DI, 3.10.23,  

16 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Im Rahmen von „5 Jahre Frankfurter 

Neue Altstadt“: Goldene Waage   

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € Führung 

SA, 7.10.23,  

14 Uhr 

Änderung! 

Stadtgang 

durch 

Höchster 

Neu- und 

Altstadt mit 

Bolongaro- 

palast 

Ersatzveranstaltung: Kurator 

Konstantin Lannert führt durch die 

Höchster Neu- und Altstadt. 

Der Bolongaropalast wird – von außen – 

dazu in Beziehung gebracht. (Leider 

können bis auf Weiteres keine „Bau-

Schauen“ und Führungen im 

Bolongaropalast angeboten werden, da 

die Baustellensicherheit nicht garantiert 

werden kann.) 

keine Eintritt frei  

SA, 7.10.23,  

16 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Haus zur Goldenen Waage Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € Führung 

SO, 8.10.23,  

14 Uhr  

Familien-

Führung 

Nachgefragt: Frankfurt und der NS, ab 

10 Jahren 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

SO, 8.10.23,  

15 Uhr 

Inklusive 

Führung 

Die Highlights des Historischen 

Museums 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

 

8 €/ermäßigt 4 €  
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DI, 10.10.23, 

ab 14.30 

Uhr 

Offenes 

Archiv in 

der BdG 

Ehrenamtliche Betreuung in der 

Bibliothek der Generationen 

keine 8 €/ermäßigt 4 €  

MI, 11.10.23,  

15 Uhr 

Frankfurter 

Museums 

kranz 

Seid ihr alle da? Die Puppenspielerin 

Liesel Simon 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice.  

Maximal 10 Personen 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

MI, 11.10.23,  

19 Uhr 

Podiumsdis

kussion 

„Umkämpfte Demokratie“ mit Carolin 

Amlinger, Donatella Di Cesare und 

Günter Frankenberg; Moderation: 

Felix Trautmann 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

4 €/ermäßigt 2 €  

SO, 15.10.23, 

11.30 Uhr 

Konzert 

„Jazz im 

Museum“  

Jazz à la Flute mit Isabelle Bodenseh Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

19 € VVK, 13 € für 

Schüler*innen/ 

Student*innen, 

21€ an den 

Kassen vor Ort 

am 

Veranstaltungs-

tag 

SO, 15.10.23, 

14 Uhr 

Familien-

Führung  

Tour zum Thema „Stadtentwicklung“. 

Von der Schneekugel in die Stauferzeit 

und weiter zu den Stadtmodellen des 

20. Jahrhunderts 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

SO, 15.10.23,  

15 Uhr 

Führung Die Highlights des Historischen 

Museums 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

DI, 17.10.23, 

ab 14.30 

Uhr 

Offenes 

Archiv in 

der BdG 

Ehrenamtliche Betreuung in der 

Bibliothek der Generationen 

keine 8 €/ermäßigt 4 €  

MI, 

18.10.23,  

16 Uhr 

Dialog-

Führung 

Stadtlabor Demokratie - Vom 

Versprechen der Gleichheit mit 

Kuratorin und Stadtlaborantin Tana 

Onochie 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung  

DO, 

19.10.23, 

11.30 Uhr 

Stadtgang 

für Eltern 

mit Baby 

Zusammenleben im mittelalterlichen 

Frankfurt 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

FR, 

20.10.23,  

20 Uhr 

Geschichte 

Jetzt!  

Lesung mit Christopher Clark im 

Rahmen von OPEN BOOKS: "Frühling 

der Revolution - Europa 1848/49 und 

der Kampf für eine neue Welt" 

 

Keine Anmeldung möglich Eintritt frei 
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SA, 21.10.23, 

16 Uhr 

Führung 

Goldene 

Waage 

Haus zur Goldenen Waage Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 6 € 

SO, 

22.10.23, 

11.30 Uhr 

Inklusive 

Führung 

Im Rahmen von „Einfach 

reinkommen!“ // Stadtlabor 

Demokratie – Vom Versprechen der 

Gleichheit 

Anmeldung & Information über 

m.hauf@lebenshilfe-ffm.de  

Tel 069 - 174 892 771 

8 €/ermäßigt 4 €  

SO, 

22.10.23,  

14 Uhr  

Familien-

Führung 

Nachgefragt: Frankfurt und der NS, ab 

10 Jahren 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

8 €/ermäßigt 4 € 

zzgl. 3 € Führung 

SO, 

22.10.23,  

15 Uhr 

Inklusive 

Führung 

Im Rahmen von „Einfach 

reinkommen!“ // Stadtlabor 

Demokratie – Vom Versprechen der 

Gleichheit 

Anmeldung & Information über 

m.hauf@lebenshilfe-ffm.de  

Tel 069 - 174 892 771 

8 €/ermäßigt 4 € 

DI, 24.10.23, 

ab 14.30 

Uhr 

Offenes 

Archiv in 

der BdG 

Ehrenamtliche Betreuung in der 

Bibliothek der Generationen 

keine 8 €/ermäßigt 4 €  

MI, 

25.10.23,  

19 Uhr 

Vortrag im 

PMF 

Lichtbildvortrag: „Die Schlacht bei 

Höchst“ Gemeinschaftsveranstaltung 

von Bunter Tisch - Höchst Miteinander 

e.V., Verein für Höchster Geschichte und 

Altertumskunde Frankfurt am Main 

Höchst e.V., Bürgervereinigung Höchster 

Altstadt e.V., Kultur- und Museumsverein 

Bolongaro e.V. 

Anmeldung über 

Ticketshop/Kasse/ 

Besucherservice 

Eintritt frei 

SA, 

28.10.23,  

15 Uhr 

SaTOURday 

im PMF 

Licht und Beleuchtung im 18. 

Jahrhundert am Beispiel von Höchster 

Porzellanen. Spielerischer Rundgang 

mit Eltern, Großeltern und Kindern 

keine Eintritt und 

Führung frei 

(SaTOURday)  

DI, 31.10.23, 

ab 14.30 

Uhr 

Präsenta- 

tion zum 

Beitrag von 

Kurt 

Schäfer in 

der BdG 

„Von der erlittenen autoritären NS-

Schule zur demokratischen 

Gesamtschule - Kurt Schäfer erinnert 

sich“. Gespräch mit Thomas Ferber im 

Rahmen von „Einblicke in die 

Bibliothek der Generationen“  

Keine 8 €/ermäßigt 4 € 

 

Alle Termine finden Sie auch im Veranstaltungskalender unter: 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen  

 

 

 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/veranstaltungen
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Öffnungszeiten 

Sonst gilt: Montags geschlossen 

Dienstag bis Sonntag: 11 bis 18 Uhr 

(Schulklassen können – mit Anmeldung und in Begleitung von Lehrpersonal – weiterhin von 

Dienstag bis Freitag ab 9 Uhr das HMF und das JuM besuchen) 

 

Porzellan Museum Frankfurt im Kronberger Haus, Bolongarostraße 152, 65929 Frankfurt-Höchst  

Samstag und Sonntag: 11 bis 18 Uhr  

 

Eintrittspreise  

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre: Eintritt frei! 

Dauerausstellungen: 8 €/4 € ermäßigt 

Wechselausstellung: 10 €/5 € ermäßigt 

Alle Ausstellungen: 12 €/6 € ermäßigt 

Schneekugel: 3 €/1,50 € ermäßigt 

 

Historisches Museum Frankfurt  
Saalhof 1 

60311 Frankfurt am Main 

Tel. +49 69 212-35599 

info@historisches-museum-frankfurt.de 

https://historisches-museum-frankfurt.de/  

     
 

Kontakt für die Presse 

Karin Berrío 

Leitung Museumskommunikation 

Historisches Museum Frankfurt  

T +49 69 212-37776 

E-Mail karin.berrio@stadt-frankfurt.de  

 

Information zum Historischen Museum Frankfurt  
Das Historische Museum Frankfurt erklärt die Stadt: Es ist das Frankfurt Museum.  

Als Geschichtsmuseum verbindet es Stadtthemen mit der allgemeinen Gesellschaftsgeschichte.  

Mit seinem Jungen Museum macht es besondere Angebote für junge Menschen, Familien und Schulen. Die 

Vielfalt der Stadtgesellschaft spiegelt sich in Sammlung, Ausstellung und Vermittlung wider. Alle Menschen 

sind dazu eingeladen, am Kulturort Museum teilzuhaben und ihn mitzugestalten. 

https://historisches-museum-frankfurt.de/
https://www.instagram.com/histmus/
mailto:karin.berrio@stadt-frankfurt.de
https://twitter.com/histmus
https://www.facebook.com/historisches.museum.frankfurt/
https://www.instagram.com/histmus/
https://mmg.historisches-museum-frankfurt.de/#/_/page/20
https://blog.historisches-museum-frankfurt.de/

